








Lösen von Gleichungen mit dem GTR:

Möglichkeit 1:
x² + 4x – 5 = 4              minus 4
x² + 4x – 9 = 0

Die Funktion f(x) =  x² + 4x – 9 zeichnen lassen mit dem Graph-Programm (unter 
dem normalen RunMat-Programm) und dann F5 und dann mit ROOT die Nullstellen
bestimmen

Möglichkeit 2:
x² + 4x – 5 = 4

Die Funktion f(x) = x² + 4x – 5 zeichnen lassen und dann mit xcal die x-Werte 
ausrechnen, wo y gleich 4 wird.

Möglichkeit 3:
x² + 4x – 5 = x + 4

Die Funktionen f(x) = x² + 4x – 5 und g(x) = x + 4 zeichen lassen und dann mit dem 
ISCT-Befehl die Schnittpunkte ausrechnen.

Bitte beachten:

Bei der Aufgabenstellung „Gib … an“ reicht es, das Ergebnis hinzuschreiben ohne Begründung 
oder Rechnung.

Bei der Aufgabenstellung „Berechne ...“ oder „Bestimme … rechnerisch“ rechnet man alles aus. 
Aber sobald man auf eine Gleichung stößt, darf man diese immer mit dem GTR lösen.

Bei der Aufgabenstellung „Bestimme...“ kann man vorgehen wie bei „Berechne“. Aber man kann 
auch (wenn man damit schneller ist) einfach alles mit dem GTR machen. Man schreibt dann das 
Ergebnis hin und beschreibt kurz, was man mit dem GTR genau gemacht hat.


